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In der Gemeinderatssitzung der Marktgemeinde Aigen-Schlägl vom 14.12.2023 wurden folgende  

Beschlüsse gefasst 

 

 

1. Förderansuchen Österreichischer Bergrettungsdienst, Ortstelle Aigen-Schlägl, Ankauf Ein-

satzbus - Grundsatzbeschluss 
 

Der Grundsatzbeschluss über die Mitfinanzierung der Marktgemeinde Aigen-Schlägl von € 5.000,- für den 

Ankauf eines Einsatzbusses wurde einstimmig beschlossen. Bisher verwenden die Mitglieder der Bergret-

tung ihre eigenen PKWs für die Einsätze. Die Finanzierung teilt sich folgendermaßen auf: 

 

Katastrophenschutz €  12.500,- 25% v. Förderbasis 

Sanität €  10.000,- 20% v. Förderbasis 

BZ-Mittel €  12.500,- 25% v. Förderbasis 

Marktgemeinde Aigen-Schlägl €  5.000,- 

Eigenanteil Verein bzw. Sponsoring €  35.000,- 

Gesamtsumme  € 75.000 

 

 

 

2. Kenntnisbringung des Prüfberichtes der BH Rohrbach - Prüfung des 1. Nachtragsvoran-

schlages 2023 
 

Der Prüfbericht des 1. Nachtragsvoranschlages 2023 der Bezirkshauptmannschaft Rohrbach vom 

04.12.2023 wurde zu Kenntnis gebracht.  

 

 

 

3. Voranschlag 2024 einschließlich Dienstpostenplan und Festsetzung der Hebesätze 
 

Der Finanzierungsvoranschlag besteht aus Einzahlungen der voranschlagswirksamen Gebarung in der 

Höhe von € 9.595.000,- und Auszahlungen von € 9.666.800,-. Dies ergibt ein Minus in der Höhe von € 

71.800,-.   

 

Der Ergebnishaushalt enthält die Summe der Erträge in Höhe von € 9.209.600,- und Aufwände von  

€ 9.360.900,-. Dies ergibt ein Minus von € 151.300,-.  

 

Der Darlehensstand beträgt am 31.12.2024 € 6.656.100,- das ergibt eine Pro-Kopf-Verschuldung von  

€ 2.070,33 (3.215 EW).  

 

Der Stand der Haftungen beträgt per 31.12.2024 € 1.399.600,-- (Reinhalteverband). 

 

Der Voranschlag einschließlich Dienstpostenplan und Hebesätze wurde einstimmig beschlossen. 

 

Näheres zum Voranschlag unter https://www.aigen-schlaegl.at/Verwaltung/Finanzen 

 

 

 

https://www.aigen-schlaegl.at/Verwaltung/Finanzen
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4. Prioritätenreihung der investiven Einzelvorhaben der Gemeinde 
 

Bericht: Folgende Prioritätenreihung wurde einstimmig beschlossen: 

 

Nr. Projekt Ges. Kosten Jahr 

1 Straßenbauprogramm 2024 125.000,00 € 2024 

2 
Sanierung Kanalschäden Zone A Nord- Endab-

rechnung 
212.000,00 € 2024 

3 Einsatzbus Bergrettung 75.000,00 € 2024 

4 Energieeffiziente Maßnahmen 310.000,00 € 2024 

5 Tennisplatz Sanierung 142.400,00 € 2024 

    6 Turnsaalsanierung Mittelschule 950.400,00 € 2025 

7 Rüstlöschfahrzeug RLF-2000 FF Aigen 442.700,00 € 2026 

 Gesamt 2.257.500,00 €  

 

 

 

5. Mittelfristiger Ergebnis- und Finanzplan (MEFP) 2024-2028 
 

Nach § 76a der OÖ. Gemeindeordnung 1990 sind alle Gemeinden verpflichtet, mit dem Voranschlag einen 

Mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplan für einen Zeitraum von fünf Finanzjahren zu erstellen. Der vom 

Gemeinderat beschlossene Finanzplan ist bei Erstellung des Voranschlages zu berücksichtigen und in den 

Folgejahren den finanziellen Gegebenheiten anzupassen. Nun wurde der Mittelfristige Ergebnis- und Fi-

nanzplan für die Jahre 2024 bis 2028 erstellt, wobei das Jahr 2024 dem Voranschlag 2024 entspricht. Für 

die Jahre 2025-2028 sind prozentuelle Entwicklungen berücksichtigt, über die wir z.B. vom Land bei Er-

tragsanteilen, Steigerung Sozialhilfebeiträge, Krankenanstaltenbeitrag informiert wurden. Ansätze von 

Lohnerhöhungen, Versicherungen, Strom etc. wurden prozentuell angepasst. Der Erstellung des Mittelfris-

tigen Ergebnis- und Finanzplans kommt ein besonderer Stellenwert zu, da er für Vorsprachen beim Land 

Oö. bzw. zur Planung wesentlich beiträgt. 

 

Der Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplan 2024 bis 2028 wurde beschlossen.   

 

Nähere Informationen zum Ergebnis- und Finanzplan 2024 bis 2028 unter https://www.aigen-

schlaegl.at/Verwaltung/Finanzen 

 

 

6. Auflösung des Globalbudgets der FF Aigen und FF Schlägl 
 

 

Durch Einführung der VRV 2015 kann die Gemeinde Sachanlagen in ihr Vermögen nur dann aufnehmen, 

wenn die Rechnung auch auf die Gemeinde lautet (Prinzip der Rechnungslegung). Aus diesem Grund sind 

laut Schreiben der Bezirkshauptmannschaft vom 22.11.2023 keine Globalbudgets mehr möglich. Durch 

die Anpassung der Vereinbarung sind Anschaffungen bzw. Investitionen künftig über das Budget der Ge-

meinde abzuwickeln. Diese werden bei der Budgeterstellung unter den jeweiligen VA-Stellen wieder aufge-

teilt.  

 

Die Auflösung der Globalbudgets der FF Aigen und FF Schlägl wurde einstimmig beschlossen. 

  

https://www.aigen-schlaegl.at/Verwaltung/Finanzen
https://www.aigen-schlaegl.at/Verwaltung/Finanzen
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7. Neuerlassung einer Kanalgebührenordnung 
 

Die Neuerlassung der Kanalgebührenordnung wurde beschlossen.  

 

 

8. Neuerlassung einer Wassergebührenordnung 

 

Die Neuerlassung der Wassergebührenordnung wurde beschlossen.  

 

 

9. Tarifordnung über Benützung von Räumlichkeiten der Gemeinde 

 

Bericht: Für die Benützung von Räumlichkeiten der Gemeinde müssen nach den Härteausgleichskriterien 

gem. Gemeindefinanzierung NEU Gebühren eingehoben werden. Für die Benützung folgender Räumlich-

keiten der Marktgemeinde Aigen-Schlägl durch Vereine, Privatpersonen oder sonstige Institutionen wer-

den nachstehende Entgelte (inkl. Betriebskosten und Reinigung) eingehoben: 

 

1. Benützungsentgelt 

Für die Turnsäle der Volks- und Mittelschule  

• Pro angefangener Stunde €   20,00  

• Tagespauschale € 100,00  

• Jahrespauschale Sportunion € 750,00 

Für sonstige Räumlichkeiten der Gemeinde (pro angefangene Stunde) 

• Turnsaal Kindergarten € 10,00  

• Kursraum Kulturhaus € 10,00 

• Sitzungssaal/externer Raum 2.OG € 10,00 
 

Bei Extremverschmutzung erfolgt eine zusätzliche Kostenvorschreibung nach tatsächlichem Aufwand. Die 

Übergabe der Räumlichkeiten hat besenrein zu erfolgen. 

 

2. Ermäßigungen auf Stundenentgelte: 

Turnsäle: Ortsansässige Vereine erhalten eine 50% Ermäßigung auf das Benützungsentgelt.  

Für nachwuchsfördernde Nutzungen der ortsansässigen Vereine und gemeindeinterne Nutzungen wird 

eine 100 % Ermäßigung gegeben, wird vom Veranstalter/Kursleiter eine Teilnehmergebühr eingehoben, 

beträgt die Ermäßigung 50 %. Für die sonstigen Räumlichkeiten der Gemeinde wird nur für Veranstaltun-

gen mit einer Teilnehmergebühr/Nutzungsgebühr/Eintritt ein Benützungsentgelt eingehoben. 

 

Die Tarifordnung über die Benützung von Räumlichkeiten der Gemeinde wurde einstimmig beschlossen. 

 

 

 

10. Flächenwidmungsplanänderung Nr. 1.33 und Änderung des Örtlichen Entwicklungskonzep-

tes Nr. 1.12 

 

Bericht: Am 24. November 2023 wurde ein Ansuchen auf Umwidmung eines Teiles der Parzelle 428/50, 

KG Aigen von Grünland in Dorfgebiet gestellt.  

 

Der Grundsatzbeschluss über die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 1.33 und Änderung des örtlichen 

Entwicklungskonzeptes Nr. 1.12 wurde einstimmig nicht gefasst. 

 

 



 

Seite 4 von 6 

 

 

11. Auflassung der Wegparzelle Nr. 2881/2, KG Aigen - Beschlussfassung 
 

Bericht: Mit Ansuchen vom 17. August 2023 wurde durch den Besitzer der Liegenschaft 4160 Aigen-

Schlägl, Grünwald 7 um die Auflassung der Wegparzelle 2881/2, KG Aigen (705 m²) angesucht. Diese Weg-

parzelle wird bzw. wurde lt. Auskunft des Antragstellers niemals von Dritten genutzt bzw. beansprucht 

und endet als Sackgasse zwischen Grundstücken des Antragstellers.  

 

Die Verordnung der Auflassung der Wegparzelle 2881/2 gem. Ansuchen wurde einstimmig beschlossen.  

 

 

 

12. Auflassung eines Teiles der Wegparzelle Nr. 2871/1, KG Aigen - Beschlussfassung 
 

Bericht: Mit Ansuchen vom 27. Juli 2023 wurde durch die Besitzerin der Liegenschaft 4160 Aigen-Schlägl, 

Krumauerstraße 15 um die Auflassung eines Teiles der Wegparzelle 2871/1, KG Aigen (ca. 114 m²) ange-

sucht. Dieser Teil der Wegparzelle wird bzw. wurde lt. Auskunft des Antragstellers sehr selten von Dritten 

genutzt bzw. beansprucht.  

  

Im Ortsentwicklungsausschuss wurde vorgeschlagen evtl. einen Grundtausch in Erwägung zu ziehen. Die-

sem Vorschlag steht auch die Antragstellerin positiv gegenüber.  

 

Die Auflassung der Wegparzelle 2871/1 gem. Ansuchen und die Vermessung für einen Grundtausch wurde 

beschlossen. Die daraus entstehende Restfläche (ca. 33m²) wird an die Antragstellerin verkauft. 

 

 

 

13. Erschließung der Parzellen Schachlingstraße 58 und 60 mit Kanal und Wasser - Vergabe der 

Baumeisterarbeiten 

 

Bericht: Bei einem der in der Schachlingstraße neu gewidmeten Bauparzellen ist im Frühjahr 2024 (April) 

der Beginn mit den Hausbauarbeiten geplant. Die wasserrechtliche Bewilligung bzw. die Förderungen wur-

den beim Kanalbauabschnitt ABA BA 23 berücksichtigt. 

 

Das Angebot für die Kanal- und Wasserleitungsbauarbeiten, sowie die LWL-Verlegung und Baustraße, des 

Bestbieters (Firma Dreihans) auf Preisbasis der Ausschreibung ABA BA 23 wurde einstimmig beschlossen.  

 

 

14. Vergabe der Ziviltechnikerarbeiten für das LIS (Wasserleitungsinformationssystem) 
 

Die Vermessungsarbeiten durch den Geometer Öhlinger/Brandtner für die Datenaufnahme der Ortswas-

serleitung werden bereits laufend durchgeführt.Als nächster Schritt für die Erstellung des LIS (Wasserlei-

tungsinformationssystem) ist die Vergabe der Arbeiten an einen Ziviltechniker notwendig. Die erfassten 

Daten müssen in ein EDV-Programm eingearbeitet werden. 

 

Der Auftrag der Ziviltechnikerarbeiten für die Erstellung des Wasserleitungsinformationssystems (LIS) an 

die Fa. Eitler, Linz zum Preis von € 60.225,- (netto) wurde einstimmig beschlossen.  

 

 

15. Maschinenbruchversicherung für Kommunalfahrzeug HAKO Citymaster 1650 
 

Der Abschluss einer Maschinenbruchversicherung für das Kommunalfahrzeug HAK bei der Fa. 4mal4 Ma-

schinenversicherungsservice GmbH wurde einstimmig beschlossen. 
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16. EED III; Erforderliche Gebäudeerhebung und Berechnung des 2030-Energiesparziels von öf-

fentlichen Gebäuden - Anwendung des alternativen Ansatzes 
 

Bericht: Aus Art. 6 Abs. 1 EED III ergibt sich ab Oktober 2025 die Verpflichtung zur Sanierung von jährlich 

3% der beheizten und/oder gekühlten Gebäude öffentlicher Einrichtungen, die zum 1.1.2024 nicht dem 

Standard eines Niedrigstenergiegebäudes² entsprechen und deren Gesamtnutzfläche mehr als 250 m² be-

tragen.  

 

Die EED III sieht auch die Möglichkeit vor, dass anstelle der Sanierung von 3 % der öffentlichen Gebäude 

ein alternativer Ansatz (Art. 6 Abs. 6) gewählt werden kann. Dabei muss die Einsparungsverpflichtung nicht 

zwingend durch Renovierungen erfüllt werden, sondern es sind auch kostengünstigere Maßnahmen (Hei-

zungsoptimierungen, Teilsanierungen, Monitoring des Energieverbrauchs) möglich.  

 

Es wurde einstimmig beschlossen die EU-Richtlinie EED III, Art. 6, Abs. 6 (alternativer Ansatz) umzusetzen. 

 

 

 

17. Vereinbarung über die Umlegung der Sanierungskosten für die öffentliche Mittelschule 

der Stadtgemeinde Rohrbach-Berg - Beschlussfassung 
 

Bericht: Die Kosten für diese Sanierungsmaßnahmen sind im Sinne des § 50 des Oö. Pflichtschulorganisa-

tionsgesetzes dem laufenden Schulerhaltungsaufwand zuzuordnen und anteilsmäßig auf die betreffenden 

Gemeinden umzulegen. Die Marktgemeinde Aigen-Schlägl hat dabei einen anteiligen Betrag für die Sanie-

rung in der Höhe von € 37.648,28 zu je 5 Raten in der Höhe von € 7.582,27 zu tragen (lt. Schüleranzahl 

Stichtag 15.10.2022). 4 Schüler aus Aigen-Schlägl besuchen aktuell die Mittelschule in Rohrbach-Berg 

 

Die Vereinbarung mit der Stadtgemeinde Rohrbach, gemäß §§ 50 und 51 des Oö. Pflichtschulorganisati-

onsgesetzes 1992 (Oö. POG 1992) wurde einstimmig beschlossen.  

 

 

 

18. Gesunde Gemeinde Jahresrückblick 2023 
 

Bericht: Im Jahr 2023 hat die Gesunde Gemeinde Aigen-Schlägl insgesamt 32 Veranstaltungen organisiert, 

davon 7 für Kinder, 18 für Erwachsenen, 2 für Senioren, 3 für Babys, einen Vortrag und das Generationen-

fest für die gesamte Bevölkerung, welches nach mehrmaligen Absagen heuer endlich stattfinden konnte. 

Das Fest war gut besucht und kam bei der Bevölkerung sehr gut an. Insgesamt nahmen 502 Personen an 

den Veranstaltungen teil (ohne Generationenfest). 

 

Das Jahresprogramm für 2024 ist bereits fertig, es sind wieder knapp 30 Veranstaltungen für alle Alters-

gruppen geplant. Die Termine vom ersten Halbjahr werden in der Weihnachtsgemeindezeitung angekün-

digt. Neue Termine bzw. Änderung werden in gewohnter Weise über Facebook, Instagram, in der Gemein-

dezeitung, auf der Gemeindewebsite, etc. bekannt gegeben.  

 

 

 

19. Kenntnisbringung über den Prüfbericht des Gemeindeprüfungsausschusses vom 

23.11.2023 

 

Bericht: Der Prüfbericht des Gemeindeprüfungsausschusses vom 23.11.2023 wird zur Kenntnis gebracht. 
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20. Kenntnisbringung von Beschlüssen des Gemeindevorstandes 

 

 

Stellenausschreibung Reinigung Gemeindeamt 

Bis 29.12. ist die Nachfolge von Margit Hainberger (Altersteilzeit) ausgeschrieben. Dienstbeginn ist Februar 

2024 mit 20 Wochenstunden. 

 

Ansuchen um Aussetzung der Marktgebühr für den Ostermarkt  

Auf Ansuchen der Freunde Aigen-Schlägl werden im nächsten Jahr ebenfalls keine Standgebühren seitens 

der Gemeinde eingehoben.  

 

Finanzielle Unterstützung für Imkerverein Aigen-Schägl 

Der Verein erhält für das Jahr 2023 € 500,- an Unterstützung.  

 

Änderung der Auflage der Gemeindezeitung und Gemeindeinfoblatt  

Ab 2024 wird Ausgabe und Erscheinungsbild der Gemeindezeitung bzw. Gemeindeinfo einheitlich erfol-

gen. Die neue Auflage der Gemeindezeitung wird 6x jährlich erscheinen.  

 

 

21. Genehmigung der letzten Verhandlungsschrift 

 

 

Die Verhandlungsschrift vom 09.11.2023 wurde genehmigt.  

 

 

22. Allfälliges 

 

Veranstaltungstermine/-kalender 

 

17.12.2023 10 - 20 Uhr Eröffnung AQARO Rohrbach-Berg 

24.12.2023 8:58 Uhr Friedenslichtübergabe Bahnhof Aigen Bahnhof Aigen 

12.01.2024 8 - 11 Uhr Tag der offenen Tür Mittelschule  Mittelschule Aigen-Schlägl  

20.01.2024 13 Uhr Schneeschuhwanderung Parkplatz Grünwald 

25.01.2024  

19:30 - 20:30 Uhr 

Endoskopie-Ein Blick in unser Innerstes 

Vortrag von Dr. Dominik Rammer 

Sitzungssaal Marktgemeinde 

30.01.2024 16 - 17 Uhr Kindermassage Reise ins Wunderland Gemeindeamt 2. Stock 

 

Der Veranstaltungskalender 2024 liegt in den Betrieben und am Gemeindeamt auf und kann kostenlos 

abgeholt werden.  

 

 

 

Für den Inhalt verantwortlich: Amtsleiter Mario Gruber 


